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[1729 ? ] [Kloster Maria Opferung , Zug ] A

SCHREIBEN VON [SCHWESTER] MARIA LUDOVICA GENOVEVAZ[UR] L[AUBEN]
AN [DEN] RITTER [ABBE BEAT JAKOB ANTON ZURLAUBEN]

"Gfelobt sei ] J [ esus ] Ch [ ristus]
Gratulierae Zuo dem Chriitz Meines Heillandts durch welches Er Erhöcht,

in dem Namen Sich beigen alle Knüeg , der H. Paullus sagt Es sy ferne
von mir das ich mich Reiihme als in dem Chreiitz Meines herrn , durch

welches mir die weit , gechreiitziget ist , und ich der weit , diser Sig-

fanen leithe , und begeleithe , Ein Zeitliches Ewiges gliikh , Mit tügen

Ziertt , Noll Ergehen in favor , göttlicher Liebe gantze Priester¬

schafft , durch brüöchenliches Liecht Ein sporn 1 , unss anverwandten Zuo

trost und Erquikhung , Hochehrwiirden Liebster H. bruoder auff Leyd

gibts freiiwd wollen also in göttl . Willen sterben , beklag mich auch
Eines , das ich verlassen und diser freüwd Muoss beraubt Sey sy doch

thuo das schwesterlichs Hertz by wohnen will Es auch undter dem

Chreiitz gestandten . . . , als Ein verlassne in unsser gnaden Muetter



Hertzesschutz verschleisse Mit meinem täglichen gebett absonderlich 9

tägl . andacht 3 Pselter Maria etc.
Unsser Ritter Lebe Woll , fifat fifat Alelluia , bedankh Mich auch umb

iiberschik [ t ] e gussen [ l J etc . . . .
P . S . Jhro Hochwürden H. Bruoder Dechan [ von Zug , Beat Karl Anton Wolf¬

gang Wickart ] Gebüöhrenter Respect " .

1 ) vermutlich eine Anspielung auf die dem AbbS 1729 vom Hl . Stuhl verliehe¬
ne würde eines Ritters vom Goldenen Sporn.
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